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Durchführungsorte

	 DAA Halberstadt
	 Rudolf-Diesel-Straße 12
	 38820 Halberstadt
	 Telefon: 03941 565942

	 DAA Burg
	 In der alten Kaserne 10
	 03921 Burg
	 Telefon: 03921 635597

	 DAA Haldensleben
	 Hagenstraße 44
	 39340 Haldensleben
	 Telefon: 03904 499948

	 DAA Magdeburg
	 Maxim-Gorki-Straße 31-37
	 39108 Magdeburg
	 Telefon: 0391 81900210

	 DAA Oschersleben
	 Magdeburger Straße 1
	 39387 Oschersleben
	 Telefon: 03949 98510

	 DAA Staßfurt
	 Bernburger Straße 26
	 39418 Staßfurt
	 Telefon: 03925 813582

	 ESO Stendal
	 Arneburger Straße 24
	 39576 Stendal
	 Telefon: 03904 499948

Rahmendaten

Kursdauer 

max. 730 Unterrichtsstunden

Teilnahme in 	• Vollzeit (6 Monate) und 
 	 • Teilzeit (bis zu 12 Monate) möglich

Fahrtkosten
Wenn Sie Leistungen nach den Sozialgesetzbü-
chern II (Arbeitslosengeld II) oder III (Arbeitslo-
sengeld I) erhalten, bekommen Sie von der DAA 
Ihre Fahrtkosten erstattet. Nähere Informati-
onen hierzu erhalten Sie rechtzeitig vor Beginn 
des Kurses.

Wenn Sie weder Arbeitslosengeld I noch 
Arbeitslosengeld II erhalten, müssen Sie die 
Fahrtkosten selbst bezahlen. 

Kinderbetreuungskosten
Haben Sie Kinder, die während Ihrer Teilnahme  
am Kurs betreut werden müssen, helfen wir Ih-
nen gern bei der Suche nach einer Kinderbe-
treuungsmöglichkeit.

Kinderbetreuungskosten werden unter be-
stimmten Voraussetzungen übernommen.
 

Bei ungenügender Teilnehmer/-innenzahl oder aus 
anderen zwingenden Gründen, kann die Durchfüh-
rung einzelner Kurse abgesagt werden. 

Die Deutsche Angestellten-Akademie GmbH ist eine 
gemeinnützige Bildungseinrichtung. 
Sitz der Gesellschaft ist Hamburg.

Das Projekt wird gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds
und organisiert vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF)



Deutsche Angestellten-Akademie

Kursablauf

1.	 Kompetenzfeststellung und Einschätzung 
 	 der Teilnehmenden

2. 	 Beratung der Teilnehmenden

3. 	 Abschluss einer Projektvereinbarung  
 	 mit den Teilnehmenden

4. 	 Sprachunterricht

5.	 Berufsorientierung und Vermittlung von  
 	 Fachkenntnissen in den o. g. Berufen

6. 	 Betriebsbesichtigung und Praktikum

7.	 sozialpädagogische und 
	 Praktikumsbetreuung
 
 

Mögliche Berufsfelder

	 Lager / Logistik

	 Wirtschaft / Verwaltung / EDV

	 Küche / Service / Hauswirtschaft

	 Produktion

	 Pflegebereich

Lerninhalte

Im berufsbezogenen Sprachunterricht lernen 

Sie 

• das Vokabular, 

• die Grammatik und 

• die Redewendungen, 

die Sie brauchen, um sich mit Kolleginnen und 
Kollegen, Kunden und Vorgesetzten kompetent 
zu verständigen.

Ein weiterer Schwerpunkt der Kurse ist 
die Schriftsprache:

Sie lernen zum Beispiel, wie man aus Texten 
schnell die richtigen Informationen entnimmt, 
oder was Sie beim Schreiben von E-Mails und 
Briefen beachten müssen. 

Der Sprachunterricht unterstützt und beglei-
tet den Qualifizierungsteil, vermittelt aber auch 
Sprachkenntnisse für das Berufsleben allge-
mein. 

Viele dieser neuen Kenntnisse werden Ihnen 
auch im Privatleben von Nutzen sein.

Abschluss
Abschluss ist ein eine Teilnahmebescheinigung

Kooperationspartner

AFU GmbH Privates Bildungsinstitut 
Halberstadt

Euroschulen Sachsen-Anhalt GmbH

Internationaler Bund – IB e. V. Magdeburg

Unser Angebot richtet sich an

Personen mit Migrationshintergrund 
mit Bedarf an beruflicher und sprachlicher Qualifizie-
rung

Jugendliche und junge Erwachsene 
mit Migrationshintergrund 
ohne Berufserfahrung

Personen jeden Alters  
mit Migrationshintergrund und  
Berufserfahrung 
die ihre sprachlichen Kompetenzen verbessern 
wollen.

Zielsetzung

Durch diese zielgerichtete berufsbezogene Sprachför-
derung sollen Sie sprachlich und fachlich so gut qua-
lifiziert werden, dass Sie leichter eine Stelle auf dem 
Arbeitsmarkt finden. 

Voraussetzung

	 Sie haben einen Migrationshintergrund 
	 (d.h., Sie selbst, mindestens 1 Elternteil oder Ihre 	
	 Großeltern sind nach Deutschland eingewandert; 	
	 die Staatsangehörigkeit spielt dabei keine Rolle)

	 Sie haben eine dauerhafte Aufenthaltserlaubnis für  
	 die Bundesrepublik Deutschland

	 Sie haben Ihre Schulpflicht erfüllt

	 Sie haben bereits einen Integrationskurs des BAMF 	
	 absolviert - es sei denn, Sie verfügen über das 	
	 Sprachniveau von B1 oder darüber

	 Sie suchen Arbeit und beziehen Leistungen nach 	
	 dem SGB II oder III oder sind Nichtleistungs-
	 empfänger/-in

	 Sie sind in einem Beschäftigungsverhältnis und 
	 wollen in Ihrem Beruf weiterkommen


